
Die Felgenmotte ist eine Adapterplatte für alle gängigen Felgen zur Messung des Abstandes von 
der Felgenmitte zur Kotfl ügeloberkante.

Die strengen Anforderungen in Deutschland sorgen bei vielen Autoliebhabern für Frust. Beson-
ders bei der Fahrzeughöhe ist die Schwelle zwischen Fahrspaß und Stilllegung ziemlich schmal. 
Der Einsatz der Messvorrichtung soll für ein sicheres und faires Miteinander zwischen Tuner, 
Polizei und TÜV sorgen.

Ebenfalls erleichtert die Felgenmotte das gleichmäßige Tieferlegen eines Fahrzeuges. Gerade 
nach dem Verbau eines Gewindefahrwerkes kann die gleichmäßige Einstellung der Fahrhöhe an 
allen 4 Rädern kontrolliert werden.
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FELGENMOTTE
Einheitliche Ergebnisse durch 
einheitliche Messverfahren

VERWENDUNGSBEREICH
Lochraster:  4 und 5 Loch
Schlüsselweiten: SW17, SW19, SW21
Lochkreis: 98, 100, 108, 112, 114.3, 120, 130



1. 
Die magnetischen Aufsteckpins werden in den passenden 
Lochkreis eingeschraubt

2. 
Die Felgenmotte wird auf die Radbolzen gesteckt und hält 
durch die Magneten selbstständig ihre Position

3. 
Der zentrale Messanschlag wird so verdreht, dass die Mess-
fl äche nach oben zeigt

4. 
Nun kann die Fahrhöhe mittels eines Maßbandes nach-
gemessen werden

BAUTEILE

ANWENDUNG

Aufsteckpin

Aufnahmeplatte

Lochkreisbohrungen

Messpunktaufnahme


